
40. Fachtagung „Prostitution“ in Dortmund
vom Mittwoch, 13.05. bis Freitag den 15.05.2009

Vorläufiges Tagungsprogramm

Mittwoch, 13.05.09

14.00 Uhr - 15.00 Uhr Anreise und Stehcafe

15.00 Uhr - 15.15 Uhr Eröffnung und Begrüßung

15.15 Uhr - 17.00 Uhr Vorstellungsrunde und Berichte 
aus einzelnen Städten 

17.00 Uhr - 17.15 Uhr Kaffeepause

17.15 Uhr - 19.00 Uhr Imagekampagne
Teilnehmer der Imagekampagne 
berichten über den aktuellen Stand

19.00 Uhr Abendessen

Ab 19.00 Uhr Wandelplenum: Möglichkeiten für
Informationen aus den Projekten  (Infotische,
Stellwände)

Donnerstag, 14.05.09

 9.30 Uhr - 13.00 Uhr Arbeitsgruppen AG 1 – AG 4  

13.00 Uhr - 14.30 Uhr Mittagspause

14.30 Uhr - 19.00 Uhr Arbeitsgruppen Fortführung

16.00 Uhr - 16.30 Uhr Kaffeepause

Freitag, 15.05.09

 9.30 Uhr - 12.30 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen vom Vortag
Beschlüsse 
Vorbereitung der Presseerklärung 

13.00 Uhr - 14.30 Uhr Mittagessen

14.30 Uhr Pressekonferenz



AG 1:
Sozialarbeit

- Umgang mit Grenzsituationen, z.B. Minderjährige in der
Prostitution, Gewaltübergriffe, Kriseninterventionen, etc.

Wo lasse ich meine Belastung? Wie gehe ich damit um, wo erfahre
ich Unterstützung?

Referentin: Barbara Meister-Nicolas (Supervisorin, systemische
Psychotherapeutin)

AG 2:
Der Weg von Migrantinnen nach Deutschland, um dort in der
Prostitution zu arbeiten.

- Bis wann ist der Weg dorthin noch eine Dienstleistung und ab
wann wird es zu Menschenhandel.

Referentinnen: Prof. Dr. Monika Frommel und Mitarbeiterin des
Instituts für Sanktionsrecht und Kriminologie

AG 3:
Standards im Bereich Straßenprostitution
Austausch und Diskussion über folgende Themen:

- welche verschiedenen Modelle gibt es hinsichtlich
aufsuchender Sozialarbeit im Bereich Straßenprostitution?

- wie ist der Straßenstrich innerhalb der Kommune etabliert
bzw. institutionalisiert?

- Zuständigkeiten: Einbeziehung der verschiedenen Ämter,
Behörden, sozialen Einrichtungen.

- Verdrängung/Kriminalisierung von Prostituierten und/oder
ihren Kunden.

- Verlegung.
Die Teilnehmerinnen dieser AG bringen bitte bereits vorhandene
Konzepte ihrer Einrichtung zum Thema Straßenprostitution mit.

Referentinnen: Kirsten Cordes und Tanja Mesic von KOBER

AG 4: 
Sexworker Summit 2009:
Auf dem langen Marsch von 'Unity in Diversity' zur Sexworker-Union 

Die diesjährige SexdienstleisterInnen-Messe und gemeinsame Feier
von Huren, Sexworkern und allen die frei und selbstbestimmt
Erotikdienstleistungen als Arbeit erbringen, steht unter dem Motto:
Sexworkerinteressen-Selbstvertretung.

Teilnahme nur an diesem Tagesworkshop am 14.5.09 ist kostenfrei.
Info: sexworker@yahoogroups.de oder sexworker-owner@...

Referenten: Nina und Marc von www.sexworker.at



Anmeldung zur 40. Fachtagung Prostitution in Dortmund
vom 13.05. bis 15.05.2009

Anschrift: Nordstraße 50, 44145 Dortmund
Telefonnummer: 0231/861032-0
Faxnummer: 0231/861032-15
E-Mail Adresse: kober@skf-dortmund.de

Ich/ wir kommen mit …………… Teilnehmerinnen.

Name(n): ……………………………………………………………………………………………………….

Institution/ Projekt: ……………………………………………………………………………………….

E-Mail Adresse: ………………………………………………………………………………………………

Tagungskosten incl. Unterbringung und Verpflegung:

□ Einzelzimmer mit Du/WC 140,- €
(die Anzahl der EZ ist begrenzt)

□ Doppelzimmer mit Du/WC 130,- €

□ nur Verpflegung und Teilnahme an der Tagung   65,- €

□ Vegetarisches Essen

Ich/ wir möchten an folgender(n) Arbeitsgruppe(n) teilnehmen:

AG 1: □        AG 2: □             AG 3: □                    AG 4: □

…………………………………………………………………………………………………………………………
Ort, Datum Unterschrift 

Einige Plätze sind noch frei. Anmeldung an KOBER zurücksenden. Die Anmeldung
ist verbindlich, eine Rückerstattung der  Tagungskosten im Falle einer Absage
kann nicht gewährleistet werden.

Der  Teilnehmerbetrage  ist  bitte  bis  zum  02.02.2009  unter  dem  Stichwort
Fachtagung KOBER an folgendes Konto des SkF e.V. zu entrichten: 
Kontonr.: 13 10 131 32, BLZ: 440 501 99, Sparkasse Dortmund

www.kober-do.de   downloaded von www.sexworker.at


